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Erscheint wöchentlich 2 Mal , Mittwochs n . Sonnabends zum Preise von l R . - Mark

pro Quartal . Inserate werden berechnet : sür Bewohner des Hcrzogthums Olden¬

burg mit 10 Psg . , für Auswärtige mit 15 Psg . , Reel amen mit 20 Psg . pro 3 gespaltene

Corpuszeilc oder deren Raum . - Abonnements werden von allen Postanstalten

und Landbriefboten , sowie in der Expedition zu Brake (Grnnestraße ) entgegen genommen .

Mit der Vermittelung von Inserate » sür die „ Broker Zeitung " sind folgende Ln -
nonceu - Expedilioncu betrank : Büttner u . Winter in Oldenburg ;

"
Haaienslein u , Vogler in

Hamburg und deren Domicils in allen größeren Städten ; Rudolph Mosse in Berlin und des-

sen Domicils in allen größeren Städten ; August Pfafs in Berlin ; Ceutral -Annonceu -Burean
der Deutschen Zeitungen das. ; E . Schlotte in Bremen ; Ioh . Nootbaar in Hamburg ; G . L.
Daube n. Comp , in Oldenburg ; C . Schußler rn Hannover und alle sonstigen Bureaur .

Reduktion unter Verantwortlichkeit des Verlegers . Druck und Verlag von W . Aussurth in Brake .

^ 381 . Krake , Sonnabend , 12. Juli 1879 . 4 . Jahrgang .

E Bestellungen ^
° uf die „Vraker Zeitung "

(me»
teljährlichcr AbonncmentSprcis 1 werden noch

fortwährend von allen Postanstalten , Briefträgern
und in der Unterzeichneten Expedition entgegen ge¬
nommen .

Brake . Tie Expedition .

Politische Aelrerslcht.
* Berlin , 8 . Juli . Der Reichsanzeiger ver¬

öffentlicht eine Bekanntmachung des Reichskanzlers ,
betreffend die vorläufige Einführung von Eingangs¬
zöllen auf Taback und Tabacksfabrikatc nach den

Beschlüssen der zweiten Lesung des Reichstags .
* — Der ReichSanzcigcr veröffentlicht heute die

Entlassung des Herrn Ho brecht und die Ernennung
des Herrn Bitter in folgender Form : Le . Maj .
der König haben Allergnädigst geruht : dem seitheri¬
gen Staats - und Finanzminister Hobrecht die nach-

gcsuchte Dienstentlassung zu ertheilen und den Unter -

Staatssecretär im Ministerium des Innern Bitter

zum Staats - und Finanz Minister zu ernennen .
— Nach der , » Nordd . Allg . Ztg . " ist der ans -

scheidcndeStaatsminister Herr Hobrecht zum Wirk¬
lichen Geheimen Ralh mit dem Prädikat » Excelleuz"

ernannt worden . Herr Hobrecht beabsichtigt , dem

Vernehmen nach, in das Privatleben zurückzutrcten .
* — Welche Beschlüsse der BundcSrath in

seiner Sonntagsfitzuiig ans den Wunsch des Reichs¬
kanzlers zu dem Zolltarif - Gesetz gefaßt hat , ist auö
den gestern im Reichstag gestellten Anträgen des
Grafen zu Stolberg und des Freiherr » v . Varn -
büler ersichtlich. Zwei der Stolberg '

schen Anträge
bezüglich des Termins für das Inkrafttreten des

Zolltarifs und bezüglich der Beschränkung der Ein¬
fuhr von Äaumwollcngar » und Leinengarn , Lein¬
wand rc . auf bestimmte Zollstcllen haben schon heute
die Zustimmung des Reichstags bczw. diejenige des
Ccntrnms erhalten . Ob die letztere auch der Wieder¬
herstellung des Kampszollparagraphen im Sinne der
Vorlage und der Beschränkung der Transitlagcr für
Getreide und Holz zu Theik werden wird , ist » och
sehr zweifelhaft . Die Mehrzahl der Mitglieder des
Ccntrnms in der Tarifcommisston haben gegen die
unter Billigung des Bmidcsraths neu gestellten An¬
träge des Freihcrrn v . Varubülcr gestimmt und sind
entschlossen, auch im Plenum ihren Widerspruch auf¬
recht zu erhalten .

* — Fürst Bismarck hat sich beeilt , bei Kaffee
und Petrvlcum von der Machtvollkommenheit Ge¬
brauch zu machen, welche das Spcrrgescß der Rc
gicrung gewährt . Kaum hatte der Reichstag am
Sonnabend die Finanzzölle in zweiter Lesung an¬
genommen , als auch schon die Bekanntmachung unter¬
zeichnet wurde , welche die provisorische Erhebung
der erhöhten Sätze für Kaffee und dek neuen für
Petroleum anordnct . Die Verordnung trägt sogar
das Datum des ü , Juli . Den Zollbehörden ist
auf telegraphischem Wege entsprechende Anweisung
sofort gegeben worden , Die Preissteigerung im Groß -
wie Kleinvcrkehr bei diesen und anderen Waarcn
wird also nicht mehr lange auf sich warten lassen.

* Wir haben bereits unsere Leser davon unter¬
richtet . daß der Lieutenant Carey , der am 1 . Juni
den Prinzen Louis Napoleon in dem Gefecht
mit den Zulus , in welchem Letzterer den Tod fand ,
so vorsichtig im Stich ließ , von der englischen
Militärbehörde vor ein Kriegsgericht gestellt worden
ist. Wie das „ Berl . Tagbl ." schreibt, lautet das
Unheil der Untersuchungs -Commission über Lieutenant
Carey wie folgt : Die Commission findet , Lieutenant
Earey begriff sein Verhältnis ; zum Prinzen nicht und
befand sich folglich nicht in der Lage, seine Verant¬
wortlichkeit richtig abzuschätzcn. General Harrison

sagt ans , Carey commandirtc die Eskorte , während
Carey selbst behauptet , er hätte nach seinen Instruc¬
tionen keine Autorität über die Eskorte besessen . Die
Commission findet , solche Meinungsverschiedenheit
hätte nicht zwischen Offizieren desselben Departements
exiftiren dürfen . Die Eomiiiission tadelt ferner den
Lieutenant Carey energisch, weil derselbe Kraals als
Halteplatz , ganz umgeben von einer Deckung sür den
Feind , gewählt habe . Dies beweise einen bellagcns -

wcrthcn Mangel an militärischer Klugheit . Schließ¬
lich bedauert die Commission tief, daß kein Versuch
gemacht wurde , die Eskorte zu ralliircn und dem
Feinde die Stirne zu bieten, wodurch vielleicht Den¬
jenigen , welchen der Rückzug nicht glückte, hätte Hülse
geleistet werden können.

* — Der Reichstag hat in seiner Sitzung
vom 8 . ds . das Nachstcuergcsctz aus Taback und
Tabackfabrikate ohne Discussion dem Anträge der
Tabacksteucrcoiiimission gemäß abgelchnt .

* E mS . Der Kaiser gedenkt am Montag den
14 . Juli die Kur zu beenden , sich dann auf zwei
Tage zum Besuche der Kaiserin nach Koblenz und
von da nach der Insel Mainau im Bodcnsee zum
Besuche der großhcrzogtich badenschen Familie zu be¬
geben. Nach etwa achttägigem Aufenthalt daselbst
soll die Abreise nach Gastciu erfolgen , von wo die
Rückkehr nach Berlin etwa zum 20 , August zu er¬
warten ist.

* Paris , 3 . Juli . Der Ministcrrath ver¬
weigerte den Marschällcn Mac Mahon und Canrobert
die Erlaubniß . steh zur Leichenfeier des Prinzen Na¬
poleon nach England zu begeben . Man sagt, daß
Canrobert trotzdem der Feier bciznwvhnen entschlos¬
sen ist.

* Rom , 9 . Juli . Der oft aus dircctenQuellen
schöpfende „ Diriltv " meldet, die Verhandlungen Deutsch¬
lands mit dem Vatikan machten augenblicklich Riesen¬
schritte . Der Papst verhandelt direct mit Fürst
Bismarck , welcher bereits einige Begnadigungen zu -

Kein Leben ohne Liebe.
Roman von Th . Almar .

(Fortsetzung . )

» Hat Karl das Bouquet gebracht ? " fragte diese
weiter .

» Großmama , daS weiß ich auch nicht . Ich kenne
ja nur den Diener aus Deiner Schilderung , vielleicht
war er cs ! « -

» Das glaube ich nicht, der gute Mensch würde
doch nach mir gefragt haben . So fremd werde ich
ihm doch in acht Jahren nicht geworden sein, daß
rr selbst den Namen Steinbach vergessen haben
sollte . "

» Großmama ! " rief jetzt Lisbeth kleinlaut . » Ja ,
dann begreife ich es nicht, von wem sollten denn
sonst die Blumen sein ? "

» Hast Du keine Bermuthung ? lächelte die Ma¬
trone . » Können sie nicht von Deinem Unbekannten ,
von dem Sänger kommen, von dem Du mir so viel
erzähltest ? «

» Von Hallendorf ? " fragte Lisbeth halb enttäuscht .
Sw stellte die Blumen aus Fenster und kam an den
Tlsch zurück.

» Ja , ja , Du wirst Recht haben , sie werden von
' hm sein. Ich erinnere mich, daß ich meine Vorliebe
für Blumen ihm gegenüber aussprach . Er ist sehr
aufmerksam . — Und da fällt mir auch ein, Groß¬

mama , ich versprach dem Sänger , morgen mit Dir
in der Oper zu sein, in der er singen wird . Er

sagte jedoch, Billctö zu derselben wären für Geld
nicht mehr zu haben ; er werde uns , wenn Du cS
erlaubst , welche zusendcn . "

» Das ist sehr freundlich von dem Herrn, " cnt-

gegncte Frau Stcinbach . » Doch mein Kind , Du
machst Dich durch solche Gefälligkeiten verbindlich ,
willst Du denn mit dem Herrn den Umgang fort -

setzon ? "
Lisbeth spielte mit WKi Thcclöffel .
inWeßhalb nicht ? Seine Stimme ist so herrlich .

Es ist eine Wonne , ihn zu hören — "

» Aber dem Sänger scheint es bei Dir um mehr
zu thun zu sein. Er wirbt augenscheinlich um Deine
Gunst ? «

» Dann bin ich stolz darauf ! " entgegnete Lisbeth
unbcsangtn . « Du hättest nur sehen sollen, Groß¬
mama , wie man ihm in der Gesellschaft entgegenkam
und mit Melcher Freude der alte Herr von Wilhelmi
mich zum Flügel führte . Alle Damen drängten sich
um uns . Gewiß bin ich von Mancher beneidet wor¬
den . Er war aufmerksam gegen mich, und dafür
kann ich ihm nur Dank sagen . Ich möchte seinen
Umgang wohl ! Wie oft haben Künstler , Dichter
und dergleichen Genies nicht ihre Freundinnen ge¬
habt . "

« Du unerfahrenes Kind , was redest Du nur da

so leicht von der Freundschaft ! » fiel Frau Stcin -

bach ernst ein . « Meine Johanna sagte auch zu mir ,
als sic ihren Adolf erst einige Male gesehen : » » Mut¬

ter , mein höchstes Glück wäre , könnte ich seine Freun¬
din , seine Schwester sein. " " Ich war damals so un¬
besonnen , wie Johanna unerfahren : denn ich hielt
das auch für möglich , bis es anders kam . " —

» O , mit Deiner Johanna , Großmama , war das

ganz etwas Anderes , — sie fühlte schon bei Adolfs
erstem Anblick — Liebe — -

» Und Du kannst das später auch für den Sänger
fühlen . Ich sage Dir , zwischen einem jungen Manne
und einem Mädchen Deines Alters ist Freundschaft
nur ein Vorspiel , dem die Liebe folgt . Es wäre
mir schon Recht , wenn der Sänger sein Brot hat
und wie Du sagst, so geachtet ist — "

» Nicht weiter , Großmama ! " siel Lisbeth fast ge¬
bieterisch der Matrone in die Rede . » Ich werde für
Hnllendorf nie mehr als Freundschaft fühlen und
er wird es nicht wagen , mehr zu fordern . "

Damit schob sie ihren Stuhl , auf dem sie so lange
gesessen hatte , zurück, stand auf und trat an ihr
Piano . Kopfschüttelnd verließ Frau Stcinbach mit
dem Frühstücksgeschirr das Zimmer .

Zwei Stunden hatte Liesbeth gespielt ; jetzt konnte

sie dem Drange ihres Herzens nicht mehr widerste¬
hen, sie öffnete die Lippen und sang das Lied, das
Lied, das sie an jenem verhängnißvollen Weihnachts¬
abend , an Adolfs Kniee gelehnt , gesungen hatte .

Eben war sie an die Stelle gekommen :
» Was je mein Herz empfand ,
Fühl ich in Deiner Nähe ,
Im Drucke Deiner Hand . "

Da mußtr sie abbrechen, Thräncn verdunkelt r -a



geständen Hab ? , denen bald cillgkmeinc Anincstie sijr

den Cierns folgen solle .
* Tirnowa , 8 . Juli . Soeben fand bei Präch¬

tigem Käisenvktte -r . der Einstig des . Fürsten - Alexander
in Tirnowa stäkt : Der Fiiistsaß staubbedeckt int

vfsencn Wagen . Seine Leutseligkeit ! und - prächtige

EeschciNiing eroberte ihm im Sturm die Herzen der

jubelnden Bulgaren . Am Eingang der Stadt waren

Ehrenpforten,
'orrichttk . Hier verließ . .der Fürst den ;

Wagen . Er trug ÄeueralSunisorm . die mit russischen ,

preußischen , belgischein itali
'
cnijchtn und österreichischen

hohen Orden bedeckt war . Er nahm das ihm vom

Stadtvorilehcr nach slavijchcm Brauch dargebokene

Salz Md Brot entgegen und erwiderte in fließendem ?

Bulgarisch , die vom Exarchen an ihn gehaltene An¬

rede . Dieser Beweis , daß sich der Fürst mit der

Sprache seines Landes vertraut gemachi , steigerte die

Begeisterung des Volkes in kaum noch erhörter Weise .

Fürst Alexander begab sich darauf zu Fuß unter dem

Zuruf der ihn umwogenden Menge nach dem Stadt¬

haus , und »ahm bei dem Bürgermeister Jciasidis
Quartier .

— * 9 . Juli . Heute Bormittag 9 Uhr wurde in .
dca historischen KrönnngSkirchc - ein feierliches Tedcum

abgehattru , nach welchem die Eidesleistung des Fürsten

Alexander stattfand .
— 9 . 3uli . Um Mitternacht brach eine riesige

Feuersbrunst aus , welche 200 Meter von der

Wohnung des Fürsten Alexander zum Ausbruch kam .
Bio jetzt wurden 40 Hänscr vernichtet , 5 Soldaten

sind verbrannt . Fürst Alexander und General Don -

duloff -Korsakoff weilten stundenlang am Heerde des

Feuers .

Aus dem Gnifchtyogthum.
*»* Oldenburg . Die in der am 9 . Juli

begonnenen Schwurgerichtssessio » zur Verhandlung
kommenden Fälle sind , wie folgt , angcsctzt : Am

9 . Juli wird verhandelt wider den Schlosser Fr . A .
W . Gentsch ans Stötteritz und den Cigarrcnmachcr

Fr . W . Kasten , genannt Krüger , aus Minden , wegen

Diebstahls , sowie wider den L . Fr . W . Andcrsson
ans Stockholm , ebenfalls wegen Diebstahl » ; am

40 . Juli wider den Arbeiter J . . N . Reusen aus

Ermkcrfeldc , auch wegen Diebstahls , sowie wider den

Schäfer Gcrh . Lampe aus Ducukamp , wegen Brand¬

stiftung ; am 1l . Juli wider die Arbeiter O . Berg -

selb , H . Dierke , I . Marschall , C . Kraute und E .

Prcuß , sämmtlich aus Berlin , wegen Sitkcnverbrcchens ;
am 12 . Juli wider den Arbeiter I . H . Wübben «

Horst aus Ofternburg , wegen Diebstahls , sowie wider

den Kutscher Fr . W . Trink aus Kleiu - Petcrsdorf ,

wegen Sitteuvcrbrechcns , Diebstahls , Beleidigung
und Körperverletzung .

— Am 9 . Juli , Vormittags 10 Uhr , wurden

die Sitzungen des Schwurgerichts für das 3 .
Quartal d . I . von Hrn . O . - G . - Dir . Claussen aus

Varel eröffnet . Auf der Anklagebank erschienen 1 )
der Schlosser F . A . W . Gentsch aus Stötteritz , 2 )
der .Cigarrenmacher F . W . Kasten gen . Krüger aus

Minden wegen Diebstahls . Gentsch ist 30 Jahre
alt , luth . , wegen Bettelus bestraft , verhcirathct , lebt

aber . von seiner Frau geschieden und werden seine
Kinder von seinem Vater ernährt . Kasten ist 37

Jahre alt , luth . bereits 15 Mal wegen Diebstahls ,

ihre Augen . Ein tiefer Seufzer hinter ihrem Stuhl
ließ sie schnell ausstchen . — Hinter ihr stand , wie

am Abend des ersten Wiedersehens , — Adolf .
Unwillkürlich begegneten sich Beider Blicke eine

Sekunde lang , — er faßte ihre Hand .
» Lisbelh, " sagte erweich , » ich war gestern gegen

Dich ein wenig unfreundlich , nimm es mit dem grü¬
belnden Gelehrten nicht so genau ! Sieh ' Dein Lied -

hat alte Zeiten in mir wachgerufen . Erinnerst Du

Dich noch - der Stunde , wo Du schon einmal vor l

mix - das Lied sangst ? Du wirst es vergessen haben .
Es war in einer für mich sehr schweren Stunde . « —

» O, . ich weiß Alles , — ich erinnere mich der
Stunde wohl, " cntgegncte Lisbeth und zog die Hand
aus der seinen . Indem sie sich dann ganz mit No¬

tenstichen zu beschäftigen schien , fuhr sie ein wenig

zagend fort : » Ich hatte eine Bitte an Sie —' -

» Die nicht eher ausgesprochen werden darf, -' ' '
un¬

terbrach er sie , bis Du aufgehört hast , mich tvisdinen

Fremden anzureden . DaS vertrauliche Du muß endlich
von Deinen Lippen kommen ! » '

» Ich werde versuchen . Ihnen zn gehorchen,
'

^ "

antwortete Lisbeth mit bebendem Tone . » Doch sollte
!-es 7Mr nicht , gelingen ,7 ;-^ - 7 -77 !- 777 )-

'-77 .-. 7 . A -; /
» Dann ist es Dir zu schwer ? " fiel er erstegr

'

ein . Das Kind Lisbeth war anyästiglicher . "

» Und das 'Mädchen ist cs noch mehr ! " preßte

sie heraus , - erschraks -jedoch über sthho eigenensWWteß
und fuhr verlegen fort : » Wird Ihre Braut eine

solche Anrede gestatten ? "

» Lisbeth ! " fuhr er auf , » sei ! wann glaubst Du ,

Beltelns ac . bestraft und wird gegenwärtig von

Bremen aus verfolgt . Gentsch wird beschuldigt , am

7 . Mai d . Js . zu Böen bei Löningen mittelst Ein -

steigenS durch eine Knhstallklappe in das verschlossene

Haus des Heuermanliö G . Müller eine Anrichte ,

cinyi Schrank und einen Koffer durchsucht und aus

einer Hosentasche st Markstücke entwendet zu haben .
Der ; Mitangeklagte Kasten wird der Beihülfe be¬

schuldigst . Beide gestehen zwar , daß sie am fraglichen
^
Tage ln dortiger Gegend in verschiedenen Häusirn
chewescil , mehrere aber verschlossen

'
gefunden , haben ,

daß Dcütsch in - das .Müflcr ' sche ,Haus wie .angegeben

cingcstiegcn sei , Um Wasser .zü
'
triiikesst aber nicht chm!

zu stehlen , arich habe die Klappe eine Hand breit

-offett .gestanden, . Sic hätte, , überall sich nicht
'

ver¬

einbart , um zn stehlen . Von dem gestohlene » Gelbe

ist bei den Angeklagten nichts gefunden , obwohl die -'

selben sofort auf frischer That ergriffen wurden .

Die Hanpkjchlildfrage wurde von den Geschworenen

verneint , dagegen die cvent . Frage auf Diebstahls -

versuch niiktelst EiastelgcuS bchrht und hierauf Gentsch

: in eine Zuchthausstrafe chchz/i ! Jahr ? und Kasten i»

eine solche von 2 JahrcchsivMrtheilst die bürgerlichen

- Ehrenrechte DÄstr, - entzogen und auf Zu -

: lüssigkcit von PoiizeWKP
"
rüannst

! — 2 . Sitzung mi Mmstlben Tage , Nachmittags

5 Uhr . Angcklagl . wurde der Arbeiter , frühere

Schlachter L . F . W . Änderßon ans Stockholm wegen

Dicbstahlsvcrsiich mittelst Einbruchs und Einsteigenö

in das Haus des HcucriiiamiS M . Willcnborg zu

Krimpeiiforst Gern . Lohne , und zwar ebenfalls durch

eine Kuhstallsklappc , am 12 . Juni d . I . Der An¬

geklagte ist 27 Jahre alt , zu Stockholm geboren und

dort hcimalhsbcrcchtigt , hat in den letzten 4 Jahren

zur See gefahren , will noch nicht bestraft sein und

erst seit 3 Woche » sich hier im Lande aufgehaltcn

haben . Derselbe war kurz zuvor in demselben Hause

gewesen , um zu betteln , und will später auch nur in

das Hans und zwar durch die offenslehende Thür

gegangen sein , um Wasser zn trinken , die Absicht zu

stehlen habe er nicht gehabt und hat derselbe auch

erweislichcrweiseu nichts an sich genommen . Die

Geschworenen verncinlcn die Ichuldsrage , worauf der

Gerichtshof den Angeklagten von Strafe und Kosten

freisprach . , ( O . Z . )
— Der Geburtstag unseres Großhcrzogs ver¬

einigte gestern verschiedene Kreise zu einem geselligen

Beisammenfeiu . Das Casino beging den Tag durch

ein Diner , bei welchem Herr AppcUationsrath Tenge

das Hoch auf den GrvHherzog , Se . Exc . Hr . Ober -

kamiNerherr v . Alten das Hoch auf den Kaiser aus «

brachte . Die Tafclimtsik ward von der Broker

Kapelle ausgefnhrt , Die Offiziere der hiesigen

Garnison dinirien znsamiiicn im Hotel de Russic .
— Die erbgroßhcrZogliche Familie ist vorgestern

Morgen über Breme » nach Scharbeutz gereist , wo¬

selbst die Herrschaften acht Wochen zu bleiben ge¬

denken .
— Das StaatSministeriiim macht , gemäß Art .

2 des Gesetzes vom 28 . März 1867 , betreffend die

Enteignungen zu Eisenbahnen , bekannt , daß der Großh .

Elsenbahn - Dircction die Erlaubnis crtheilt ist , zum

Zwecke der Ermittlung der zweckmäßigsten Richtung

einer Eisenbahn , welche von der Station Ahlhorn

der Oldcnbnrg - Osnabrücker Eisenbahn nach der Sta¬

tion Lemförde der BrAnen - Osnabrücker Eisenbahn

führen , und die Gemeinden Großenkneten , Emsteck ,

daß mein Handeln cyiitrvllirt werde ? Ich weiß , daß

Gabriele Dir nicht begegnet ist , wie Du es erwar¬

tet hast . Sei nachsichtig , es wird sich noch Alles

zwischen Euch finden . " -

Lisbelh wollte ungestüm antworten : » Zwischen
mir und ihr wir ^ >. es >nie ,; anders werden : " Doch

sie suchte sich zu beherrschen ; er jedoch schien Alles

in ihrer SkchbMMM . -

» Gewiß , es wird noch Alles anders Werden, "

wiederholte er iivch einmht , » doch darüber sprechen

wir ; später, " , ! fuhE er schnell en verändertem Tone

fort , als fürchte er eine weitere Erörterung . «Du

hast eine Bitte an mich ? "

„ Ja , sagte Lisbeth und suchte ihren ganzen Müth
'

zusalümAt zu nehmen . » Ihre Güte , durch die Sie

meine Kindheit zu einer so glücklichen machten und

die Sie fortdauernd gegen mich zeigen , läßt mich diese

wagen : Heben Sie das ! Verbot auf , dem ich acht

Jahre folgen - niußte . — Gestatten Sie , daß ich
-meiite Stimme ausbilden darf ; ich fühle einen inne -

^ Mi Drang dazu ! » ^ - - ' b ' 7^ 7
« Und feit wann denn ? " fragte Adolf plötzlich

finster . ,
- ' 7 -

7 Lisbeth ward verlegen . ) . - - ? ^
» Seit , — seit gestern , seit Du den vergötterten

Sängev hörtest ? " fuhr er ironisch fort .
Da antwortete sie unbefangen :

» Nicht erst seit gestern . Der Drang zn singen
lebt seit meiner Kindheit in mir . Doch seit ich

Halleudorf singen hörte , fühlte ich freilich z » m ersten

Male weyinüthig , daß es mir versagt sei , diesem

Visbcck , Langsöiden , Vechta , Lohne , Stcinscld und

Damme berühre » würde , vorbereitende Handlungen
insbesondere Messungen , vornehmen zu lassen , daß
demnach jeder Grundbesitzer verpstichtet ist , die Bor -S !

„ ahme solcher HaMnitgen ans sei,ieNr Gruffd uns 7 ;
Boden zu gestalten/

' vorbchälklich - des - Ersatzes des s

dadurch etwa ihm erwachsenden Schadens .
' l

Bei dem in Wilhelmshaven äbgehalteiicn l

oldenburgischen Wettschießen erhielten Prätnrcn : - !

1 ) Herr Elsting aus Oldciibiirg für öO Riiige , !

2 ) Herr Tapezier Schneider aus Oldenburg sikr
' 55

Ringe , 3 ) Herr Reiner - aus Ofternburg für 50

Ringe , 4 ) Herr Kröger aus Brake für 46 Ringe .
.5 ) Herr von Seppcrn ans Delmenhorst für 45

Ringe , 6 ) Herr Ecks aus Delmenhorst für 45 Ringe ,
7 ) He rr Weyhe ans Delmenhorst für 45 Ringe ,
8) Herr Lüdke aus Oldenburg für 40 Ringe . ? ' .

— Junge Leute von 17 bis zu 20 Jahren im :?
'

Herzogthum , welche ihrer Militairpflicht als Eni »

jährig - Freiwillige genügen und sich der bezüglichen . ;
diesjährigen Herbstprüfiiltg nnkcrwcrfcN wollen , haben

ihr dcsfatlsigeS Gesuch bis zum 1 . Anglist d . I . bei

der PrüstiiigS - Conimifsion für Eilijährig - FlÄwillige ? f
zu Oldenburg einzurcichcn . 7 - ß

Hookfiel . Ein hiesiger ' Einwohner 7 bc- L
willigte sich am Sonntag in aller Früh folgendes

Frühstück : Er stahl einem hiesigen Kaufmann eine

Henne , schlachtete , kochte und verzehrte sie . Als er -

nun am 'Morgen von einem Mitbewohner des Hau¬
ses gefragt wurde , warum er schon so früh in der

Küche gswirtljschaftet habt , gab er die originelle AM >i

wort : » Ick häiv
' neu Rechcr ( Fifchreiher ) funneii ,

un »viel nu flechte Tiedcn sünd , häiv
'

ick üm glicks
upäkcn . " Leiber glaubte die Polizei > das - Märchen
nicht und so wird auf das Frühstück -woMnotst etil !

kleines Dessert folgen . ( O . Z . )
*»

* Jever . Die Commission MN! 'Äussuchcn
des Viehes für die LandcSihicrschau in Oldenburg

machte am 3 . , 4 . und 5 . Juli eine Rundreise durch
das Jcvcrland , und wurdew -derselbe »' ait ' den . ver « »

schicdcnen Orten über 100 ThiSrö v
'
vrgcführt , voit A

welchen , wie der , ,Gcm ? ' meldet , M - Stück als zur ß
Ausstellung sich eignend desiglisttSttrüen , tt »V zwar 7

in Jever 6 , in Oldorf 5 , in TetwnS 3 . in Alt -- ij

garmsiel 1 , in Hohenkirchen 4 , in - MtdcrnS 1 , in ^

Kaisershof 5 , in Altebrücke 2 , i » Sengwatbcn : 4 > :M xi
Neueudc l , in Mariensiel 4 , in Sande 3 , ist Dillew - f

siede 2 , in Ostiem 1 . u - - : ! S

Glsfieth . Am 17 . dS. M . beginnt hier
eine Prüfung -'

'
für Schiffer , am 28 . ' d . M . -eine solche

für Steiiei lcM
'
ai

'
if HrHcß

'
Fährt . BMMbMM ---»

dazu sind bis züni 16 . resp , 27 . 7ds . M . 7 bei
'

der

Prüfungs -Commission ciiizürcichni .
' -

7*** Brake ! Die Jacht Sr . Kgl . Hoh. des
ErbgroßherzogS ging am Mittwoch von Hier nach
dem Ostscebade Scharbeutz in See .

— Der Spruch des See amt » in Sache » der

Strandung der „ Stcnymphe
"

, über welche Haupt - ^

Verhandlung an : Montag stattfand , wird am Sonn - ^
übend verkündet . - ( O . Z .) D

— Am Donnerstag Abend um 8 Uhr crtrank tz
in der Weser d« ' 11 NHre ÄtATrchkiüt ^
zimmermann S Berger aus Haariey . Dieselbe war 7

zum Wasscrholen ausgegangen und bei dieser Ge - >

legcnheit in den Strotn gestürzt . Leiche de » 7

unglücklichen Kindes wurde einige Stunde « später r

aufgesimden . ^ 8

Drange zn genügen . Und welch
' ciiie Seligkeit muß

es sein , Gefühle im Gesang auSzuhauchen 7

( Fortjtzg . folgt . ) ^
' ^ ' . ' ' . ° i- - - - -

^
Standesamt Krake . ^

Mitthellmigen pro Monat Juni ß
Geb 0 r e n r " "

, ß
Ein S 0 hn : Dem Kausman » Theodor Schmidt , Klipp - ß-

kanne ; dem Schenkwirth F . O . ReentS , Brak « ; dM DsiiNcr- k

gesellen H. C . G . Meier , Fitnshausen ; dem Drechslcrijteistcr 8
L. W . von Speulda , Brake ; dem Schlächtermeister Joh . Ludw . 8
Beilkcu , Fünfbausm . — Eine Tochter : Dem StätionS - D
Arbeiter Joseph Hahn , Brake ; dem Diedrich Bdning , Pächter «
auf dem Harnetsandc ; dem Lootsen H . G . Harzog , Brake ; D
dem Mufmann I . W . Hedemann , Brake ; dem Bäckermeister t
B . S . E . Lutz , Brake ; dem Schiffszimmermann Johann t
Bllscher, Klippkanne ; dem Schneidermeister Ehr. Ecken, Brake ;
dem Kahnschifser Hinrich Mnnardn », Wilshausen : ' ' ''

CsPulirt :
Keine . — l-

^
"
P/e

'
ßst ö r h eZ e :77/7 77 ^

Wilh . Herm . Joseph Friede . Huising, , 3 Ai 9 M - äst 7
Brake ; Johanne Auguste Diekmann , 11 . 5 M .'alß -Harrie » ; b

Hermine Louise Oltmanns , 1. M . st alt . -Prake ; Hermaim 8

Christian Heye , Auctionatür . 43 J7 -ß 'M . alt, Brake ; die ^
Wittwe Catharina Meyer gcb. Weffels , 60 I . At , vor Brake ; - -

eine todt geborene Tochter des -Arbeiters/E . H. F . Griese,
Brake ; G . O > Bargen , Schneidermeister 34 J . alt , Klipp-

kanne ; August Suchanek , WebergeMe , zuletzt Kahnknecht,
Fünshansen .



— 1l . Juli . Auch der allbekannte und gern

gesehene Arbeiter Jan R -pken aus Brake ist gestern

in Nördenhamm ein Opfer der Fluche « , geworden .

Mptzn wollte die Verhinduligsbrücke Zweier nebxn

einanöcl - . liegender Schiffe . LderHrtzsech ) dabei rutschte

die - -Brücke Unteraus , per - Unglückiiche stürzte kii' s ,

Wasser uud -wersankr , svsM ^ ;-.fei « < Reiche war W ,

heute Vormittag noch nicht aufgefuuden . Ripken

war die einzige Hlützc seiner betagten Mutter .

Vermischtes .
Lem » Bernd . Wochcnbl . " wird ans Qued¬

linburg milgetheilt : Zwei Kinder , das eine sechs ,

daS andere vier Jahre alt , spielte, , „ ahc der Stadt

an ber : : Bode ; Plötzlich giebt — ans welcher Ver -

aiilassung , wird nicht gesagt — das ältere Kind dein

jüngeren ejiicn Stoß , so daß dieses ins Wasser stürzt .

Leider genügte dies der jungen Bcrbrechcrjcele noch

nicht . Als der kscine Knabe Kraft genug besaß , um

duMErfasscn eines Wcidenslrauchs sich vor dem

Ertrinken zu retten , eilte der Nettere hinzu und riß

dieckHändchM Nvm rcticndcn Zweige , los , so daß das

arme Wesen endlich untergehcn und seinen Tod fin¬

den mußte . Der frühzeitige Mörder aber trollte

sich , als ob nicht « passirt wäre , ruhig und guter

Dinge nach Hause ,
- Stolp , 3 . Juli . Eine jener brutalen und

nicht genug zu tadelnden Wette » , bei denen es darauf

NnkonMt , ybeWäßlgc Quantitäten von Speisen oder

Getränken - in kuxzester Leit zu vertilgen , hat am

Sonntag - hier Weder ei » Opfer gefordert . I » einem

hiesigMl - Schaukladcu hatte sich , wie uns berichtet

wird , der Eisenbahnarbeiter Rudolf Ulrich einem

mMrüsr Arbeiter gegenüber verpflichtet , 24 ( sage :

vicrundziMnzig ) Schnäpse hinter einander aüszutrin -

kcn . Er , brachte ? diese unincnsbliche Leistung auch

fertig , aber die Folge davon war , daß ihn in seiner

Wohnung bald der Tod ereilte . Der Unglückliche ,
welcher in so roher und muthwittigcr Weise auf seine

Gesundheit cingestürml hatte , hinierläßl eine Frau
uud fünf Kinder .

— -In Rhuterfor in Nordamerika wurden zwei

brtagke Eheleute glachtS von einigen eingesticgenen
Dieben chloroformirt nnd beraubt . An das Fenster

hatten die Diebe geschrieben : . Wir wollen nur Geld

schlaft nur zu !"

- — Mit einer neuen Erfindung des Dr . Flei¬

schers Zu Kiel , der des Hydromators , ist die Ent¬

wickelung der Dampfschifffahrt in eine neue Zeit ge¬
treten . Diese Erfindung hat den Zweck , Schiffe
ohne Dampfmaschinen ^ Räder oder Schrauben zu
treibe » und ohne Anwendung des Ruders zu steuern .
Die Kraft , welche in dem neuen Apparate zur Wir¬

kung kommt , ist nichts Anderes als die hydraulische
Rcaelion , welche hier aus einfachste Weise nämlich
durch directen Druck des Dampfes auf Wasser , er¬

zeugt wird . Die Erfindung ist für alle Länder pa -

teutirt und hat sich nach dem Unheil « sachkundiger
Fachmänner practffch vollständig bewährt .

Landes Thierfcha « in Oldenburg
Bei den so ungleichartigen Boden -Verhältnissen

in Oldenburg wird bei der Anregung zur Beschickung
von Thierschaue » über einen etwas ausgedehnteren
Bezirk , wie es in den letzten Jahren angestrcbt ist ,

häufig hcrvorgchoücu : Bei unseren Bodcn -Verhält -

nissen können wir doch mit unserem Vieh nicht mit
dem Vieh aus jener Gegend concurriren . Es hat
solcher Ausspruch ohne Frage seine gewisse Berech¬
tigung . und es sind deshalb auch zur Landcs - Thier -

schau schon mehr Concnrreiiz -Gruppcn gemacht , als

sonst hier üblich , daduzch , daß Geest I und Geest II

unterschieden ist . Um weiter den Preisrichtern es

zu erleichtern , so weit es überhaupt möglich ist , die

verschiedenen Verhältnisse bei der Beurtheilung zu
berücksichtigen , sollen die Thiere nach Aemter grup -

pirt werde » , im Catalog aufgeführt und ausgestellt
werden . Eine solche Grüppirung erleichtert auch dem

Publikum eine bessere Ucbcrsicht über die Leistungen
der einzelnen Gegenden zu gewinnen , und daß das

nicht nur littercssirt , sondern mich praktischen Nutzen
hat , unterliegt wohl keinem Zweifel .

Die vom Comilec ausgestellte Preisrichter -Liste
kann , bis auf einige Herrn für das Geflügel , welche
noch nicht ihre Zusage der Annahme gegeben haben ,
als abgeschlossen betrachtet werden . Ein Drittel der

Preisrichter sind von außerhalb Oldenburgs heran -

gczogen worden , so daß jede der aus 3 Mitgliedern

beWenden Prcisrichtcr -GiWM aus 2 Oldenburgern
und einem Nicht - QldciibiriHr

'
zWmmevgesetzt istt

Die Preisrichter sind flrkgci
'
sde .- 1 . Pferde , s )

Fremde . Jakob Mütter - Nrufunitixfiel bei Wittmund

( OstfrieSland ^
; C . M . W . Meyer Westerende bei

Oltcrudorf ( Provinz Hannover ) ; M . Groiieveldt -

Bunderhee bei Bunde ( Ostsricsiand ) ; Bullwinket -

Ottcrndorf ( Provinz Hannover ) ; d ) Oldenburger .
Cornelius Janssen -Oftcrhanscn bei Tettens ; Ricnitz «
Sande ! bei Jever ; Bulling - Butzhauscn bei Berne ;
Hinrich MarkciiS -Moorsce bei Abbchausen ; Ulken -

Torsholt bei Westerstede ; Damkcn - Bcckhausen bei

Rastede ; Ramien - Schwei , Roscnbohm - Westerbakum .
2 - Rindvieh . « ) Fremde . M . H - Müllcr -

Fllnnixerricge bei Wittmund ( OstfricSland ) ; G . A .
Fransius - Eisinghausen bei Leer ; H . Sprengel -Han¬
nover ; Gutsbesitzer Schmitz -Hübsch in Winnenthal
bei Menzelen ( Rheiiiprovinz ) ; A . Bockhoff - Kloster
Mühde bei Leer ; Brinkema - Brinkema Hof bei Ge¬

itendorf , Amt Dorum ( ProM Hannover ) , df Olden¬
burger . Daun - Jcvcr '

sches GrashauS bei Jever ,
Mamliien - Maysitte » bei Hooksiek ; Bulling -Schlütc
bei Berne ; Hinrich Syasscn jr . - Brake ; Koopmaim
Altenhuntorf bei Großenmeer ; Th . Tantzen -Herring
bei Abbehausen ; Gerd Fuhrkcn - Schweiburg bei Varel ;
H . von Tuiigeln -Oldorf bei Varel ; Rüdcbusch - Hunt -

losen ; GraSborn - Goldcnstcdt . bei Vechta ; Brätje jr . -
Kleibrok bei Rastede ; .Gutsbesitzer Ahlcrichs - Jhorst .

3 . Schweine , s ) Fremde . Dcpken - Schwach -

hauscn bei Brcmcii . d ) Oldenburger . Lindcmaiin -

Brokstrcck bei Essen in O . ; Brauer Fedderwarden .
4 . Schafe , s ) Fremde . Smidt - Dunge bei Burg

Lesum via Bremen ; Rasch - Düderode bei Echte am
Harz , d ) Oldenburger . Fr . Syasscn - vor Brake ,
Thöle - Angelbeck bei Löningen , StegenS - Schlüterburg
bei Berne , Walter -Upjever hei Jever .

5 . Federvieh , a ) Fremde . Rektor Bokclmann -
Melle ; H . Fchrmaun - Breme » , d ) Oldenburger .
Bankdircctor Hegcler - Oldeuburg ; Weinhändler Becker -

Oldenburg ; Goldschmidt Spille senr . - Oldenburg ;
Ponsilius , Ledcrfabrikant in Elsfleth .

6 . Produkte , ür . Götting - Kloppenburg ; Direc -
tor Thyen -Barcl ; Landwirth von Regele ! » - Neuen¬

burg . —

Handelsbenchlk.
* * Hamburg , 8 . Juli . Biehmarkt auf der

Sturmschiiizc vom 1 — 7 . Juli . Schwcinchgndcl
mittelmäßig ; die Zahl der zu Markte gebrachten be¬
trug 1260 Stück , wovon 5 Stück unverkauft blieben .
Preis ca . 38 — 46 per 50 Kgrm . Kälberhandel
schlecht . Die Zahl der zu Markte gebrachten betrug
230 Stück , wovon 70 Stück unverkauft blieben .
Preise ca . 40 — 50 pro 50 Kgrm .

* * London , 10 . Juli . Am Viehmarkt waren
4100 Stück Hornvieh und 0760 Skück Schafe .
Preise von Hornvieh 4s bis 5n lOü , von Schafen
4 « bis 7 « per 8 Pfund .

ConNs - Berirht «
üer OIüenburZizeden L IM - Ksvk.

Oldenburg , de» 10 , J » li 1879 . ! Gekauft . Verkauft .

4 " , Deutsche Reichsanleihe — — I 98,70 °,st 99,25 »,st
sKI. St . im Berkans höher .) !

4" ^̂ Oldenbnrgischc Lonsols - f 99 °,st 160 °/o
(Äl . L >t. im Berkauf höher . )

4 '
^ , Stollhammer Anleihe — — — 99 » /st 100 »/«

4^
o Jevcrsche Anleihe — - 99 "/, 100 « ist

4 » !g Landwirth . Central - Psandbriese 97,65 °/st 98,15 « / ,
V a Oldcnburgische Prämien - Anleihe

150,30per L -tück in Mark - 151,30
5 "

o Entin -Lübeckcr Prioritäts -Oblq . 103 °/st 1 ^ .
103,25 °4 ^ 2

» !, Liibcck- Bllchclier gar . Prior . 102,70 °/st
4 >j, Brcm . Staats - Anl - v . 1874 10KM »/«
4 > 2 Karlsruher Anleihe — — 1s>2,25» «/st "Zn
44 ?

" !o Weftprettfl . Provinz . - Anlcihc 102 .4.0 v/o 103 .05 «/,,
4 " ch Prcußlsche consolidirte Anleihe 98 .95 "/« 99,50 °/st

lKl . St . im Verkauf > «» j« höher .)
l05,90 "/„4 ^

" o Preufl . consolidirte Anleihe 106,90 °/.
4 >!2 " io Schwed .Hyp . - Bank . -Pfandbr . 93 .25 °/st 34 ' /»
5>° n Psandbr . der Rhein . Hup . - Bank 1 <M,75 °/st
44 1 do. do. ! 100 .25 °/st 101,25 »/,
44o do . do. !

" /o "/ö
Oldcnburgische LaiidcSbank - Äcticn — j 126 »/« — °/ ,

(40 " istE>» z.u . 5 >- !stZ. v . I .Jaii . 1878 .)
- ' /«Oldenb . Spar - m . Leih- Bank - Actien 146 »/,

<404stEin, .u . 4 >!stZ .v . 1 .Jan .1878 .)
Oldb .Eisenhüttcn -Äcticn ( Angustfehn )

- "/o5 ° !g Z . vom l . Auli 1877 ) - — « jst
OId .Vers .-G . -7Ictienpr .St . o . Z . i .Mk . —

Wechsel ».Amsterdam kurz s. fl .100 „ 169,15 170,95
do . aus London „ sür lLvr . , , „ 20 .39 20 .49
do . auf NewyvrkiuG . 1 Doll . , , „ 4,15 4 .21
do . auf „ in Pap . 1 „ „ „

Holland Banknoten für 10 G . „ „ —

Herz und West.
Wenn Dir die Welt will einen Schmerz bereite »,
Und hast Du einen schwachen Augenblick ,
Gicb NM nicht nach , doch jener flieh' bei Zeiten
Und kehr'

getrost iii 'S eig 'ne Herz zurück .

Dort hast Du Frieden , dort auch hast Du Glauben ,
Wenn Du cs rein im Busen Dir bewahrt ,
Was in Dir wohnt , kann keine Welt Dir rauben .
Denn nicht mit Rost das edle Gold sich paart .

Ein Diamant wird Diamant doch bleiben ,
Auch » och im Staube glänzt er uuvcrsehrt ,
Drum laß auch Du dcu Lästerern ihr Treiben ,
Der Mensch ist Mensch nach seinem inner ' n Werth .

Ans Wal - und Hal - e.
Zeitschrift zur Unterhaltung uud Besprechung »her

Jagd , Wald und Naturkunde .
Erscheint monatlich zwei Mal , illustrirt , elegant

auSgestattet . Preis des Bandes von 12 Nummern
und 1 Originalfarbendruck 6 Mark .

Probenummern durch alle Buchhandlungen , sowie
durch die Fr . Lmtz

'
schc Verlags -Buchhandlung ,

Trier (Rhempreußen) . >
Brake .

Ä n zMg e n.
Jp Gemäßheit H 3 der Instruction

für das Verfahren bei der Aufnahme
und Nachtragung der in Betreff des
Grund - und Gebäude - Steuer
CatafterS eingetretenen Veränderungen
Vom 1 . April d . J „ wird Hierdurch be¬
kannt gemacht , daß im Einverständnisse
mit dem Fortschreibungsbeamten , der
Dienstag jeder Woche zur Entgegennahme
der mündlichen Fortschreibungsanträge
M den gewöhnlichen Geschäftsstunden be¬
stimmt ist .

Brake , 1879 , Juli 10 .
BerwaltungSamt :

Strackerjan .

Wilhelm Brandt , daselbst ,
2 . Offene Handelsgesellschaft seit Juni

1877 .
3 . Jeder Gesellschafter allein ist zur Ver¬

tretung der Firma berechtigt .
B r a k e , den 30 . Juni 1879 .

Großh . Amtsgericht :
Millich .

In das hiesige Handels - Register ist
heute eingetragen :

Nr . 208 . Firma : D . Wagner ,
Sitz : Brake .

1 ) Alleiniger Inhaber : David Isaak
Wagner zu Brake .

Ün das hiesige Handels -Register ist
heute eingetragen :

Nr . 207 . Firma : Borchert t

Brandt . Sitz : Brake .
4 . Inhaber :

») der Schieferdecker Johann Friedrich
Carl Borchert zu Brake ,

" ) der Schieferdecker Georg Zacharias

Vkuke , om t . <5UU lo/s .
Großh . Amtsgericht :

Millich .

Ovelgönn e . Ich suche 4 grübst

Näherinnen .
4rnu Dcharde . >

iS Ll '
M '

zu räumen,
bin ich beauftragt , nachstehende 10 Gegenstände gut in Kiste verpackt Nir «tei »

i8p « ttp »' «; Il8 nur « WM« »»»», per Nachnahme
oder Franco -Einsendung zu offeriren :

1 echt chines . Sonnenschirm . — 1 japancs . Fächer . — 1 reizende Ma -

M -Tischdecke , 87 Lentim . lang . — 1 Microscop , welches 50 Mal ver¬

größert . — 1 Telephon , neue Erfindung , vermittelst der man mit Per¬

sonen in die Entfernung sprechen kann , mit Erklärung . — 1 feine moderne

Börse , dauerhaft und schön . — 1 gutes Terzerol ( kein Spielzeug ) . —

1 fein « Panzer - Uhrkctte mit gelben Einlage » . — 1 amerikan . Taschen -

Glcndlaterne . 1 Metermaß . ,

Alle diese 10 Gegenftände rusammrn für nur 6MK .
Stets umgehende Expedition . Convenirt die Sendung nicht , so wird solche

retourgenommen .

Carl Minde in Leipzig.



Dir billigstr » und brstcn Uhrrn !
Kemoutoir - Irkolieinilirfn vergoldet .

Gormilie für gutes Schweizer Fabrikat . -» >»
Ohne Schlüssel aufzuzuziehcn

vr»ne» -Ddreum 12schwarzem palcn -
tiriem Cylindcr "

versende ich Per Nachnahme oder Franco Einsendung des Betrages , Falls die

Uhren niche gefallen , nehme ich solche sofort retour .

« Sarl Mimde L» Leipzig .
Lxjiorl -lseschüst.

Bereits m 6 . Auflage erschienen :
Neueste

1 > ,n «» in « tl8tl » PS rr « lL8Ll » v

Zither -Schule ,
oder .

Nttwei ^ uttg zur gründtichen Erserilung k> eß

Zither -Spiels ,
systematisch bearbeitet

von

Ludwig Hammerl ,
Zitherlehrcr in München .

M Ladenpreis 6 Mark . W >

»Diese Schule wird von den meisten Zitherclntoritüten allgemein
als eine der besten anerkannt . Der progressiv geordnete Lehrgang , wie

auch die hübschen und dabei sehr melodiösen Nebungö und besonders die

vielen Unterhaltnngsstücke haben dem Werke schnelle Anerkennung ver¬

schafft . Ferner ist dieselbe bei Mangel eines Lehrers zum Selbstuntcr

richte geeignet und dürften überhaupt für die Vorzüglichkeit dieser Schule

wohl am besten die schon in kurzer Zeit erschienenen 6 Auslagen bringen ! "

Alle noch im Lause des Monates eiutreffenden Bestellungen werden

zum Subscriptionöprcis von je 3 cppedirt .

P . I . Tongerns Verlag , Cöln.

Zu veoeuleiw eemujjtgteil peei, ,

Dresch -Maschinen
Zu bedeutend eemüßiglen Peeiseu Muysarlh'8 westkerühiule

^ ' mit 50 Preisen prämiirt , für Handbe¬
trieb von Rm . 125 an , Göpclmerke
allein Rm . 160 an , Dreschmaschine mit

Göpel 1 - und 2 - spämiig complet von Rm . 28 » an sranco jeder Bahnstation , Ga¬

rantie und Probezeit , Zahlungstermine ans Verlangen . Trieurs (Unkraut -AuSlese-

Maschine ) Häckselmasckchicn, Sckrotmühlcn billigst . Agenten erwünscht . Cataloge

franco PH . Mayfak ^ h K E ^VMP . ,

Maschinen -Fabrik , Frankfurt a . M.

solide und thätige Vertreter
werden von der Expedition einer gediegenen und außergewöhnlich günstige

Aufnahme findenden Zeitschrift in allen Orten Deutschlands und Oestcr -

reichß gesucht . Dieselben haben sich mit der Anwerbung von Abonnen¬

ten und der regelmäßigen Weitcrbesorgung des Battes an dieselben zu

befassen . Sie bekommen dafür eine sehr hübsche Provision und werden

durch die besten Begünstigungen in ihren Bemühungen unterstützt .

Die Zeitschrift gehört zu den angesehensten des deutschen Reichs und

nimmt keine Exporteure gewöhnlichen Schlags an . Solide und in -

elligente Leute jedes Alters und jedes Berufs , die auf diesen

sichern und nicht unbedeutenden Nebenverdienst reflektiren , wollen sich un¬

ter Angabe von guten Referenzen oder (was z . B . für junge Kaufleute

leichter thunlich ) unter Beilegung ihrer Zeugnisse an

Ludwig Niagg in Constanz (Baden )
wenden .

Diesem Duelle vercllmlleii sellon viele Inusenä

In dem Buche über l ) r . HM I» iitv 8
n » vtl » « ille welches schon seit 1822 in vielen Auflagen er¬
schienen ist , findet fast jeder Augenkrankc etwas Passendes . Die
darin enthaltenen Atteste sind genau nach den Originalen adge-
druckt und bieten sichere Garantie der Aechtheit . Dasselbe
wird ans franco Bestellung und Beischluß der Frankirungs -
marke (3 Pf . ) gratis versandt durch IisuWtt INrlisrüt
Großbreitenbach in Thüringen und viele andere Buchhändlern
gen, sowie durch HI . V '

» H » in Brake .

ui

usarzr u » L Zums .rg9g » csoizpim .iZ »rp

Für meine Bucbdruckerei suche
ich unter günstigen Bedingungen auf so¬
fort einen Lehrling -

Ovelgönne . W . Ausfurth .

Declarations -Scheine ,
per Dtzd . 30 ^ s , empfiehlt
HM'

. M »» iru, ' tuchl »
' 8 Buchdrnckcrci .

Reismehl .
Nahrwerth garantirt nach den

von der landwirthschaftlichen chemischen
Versuchs - Station der Oldenbiirgischcn
LandwirthschaflS - Gesellschaft zu Olden
bürg — Vorstand IN . P . Pelersen —

veröffentlichten Bedingungen rc .
Preise , Analysen , Garantie -Bedingum

gen rc . stehen auf Wunsch franco zn
Diensten .

Durch diese Garantieleistung wird die
vielfach ausgesprochene Besorgnis ; wegen
ungleichmäßigen Gehalles , sowie auch
fremder schädlicher Beimischungen voll¬
ständig beseitigt , und ist dasselbe wohl das
billigste Futtermittel .

Bremen
N . L . Aickmei-5.

L .i «; Ii,l>8
' 8 SL,s, »» A8

ist laut Gutachten mediz . Autori -
käteii bestes , diät . Mittel bei Hals -
schwindsucht, Lungciflcidcn ( Tubcr -

I culosc, Abzehrung , Bruslkraiikhcit ) ,
Magen -, Darm - und Brvuchial -
Catarrh ( Husten mit Auswnrf ) ,
Rückenmarksschwilidsucht , Asthma ,
Bleichsucht , allen Schwächczustän -
dcu (liaiiicmlich nach schweren Krank¬
heiten ) . Hartnngs Kumys -Anstalt ,
Berlin >V . , Vcrläng . Genthiner -
straße ? , versendet Licbig ' s Kumys -

Extract mit Gebrauchsanweisung
in Kisten von 6 Flacon an , ä Flacon
1 ^ 50 excl. Verpackung .
Aerztlichc Brochüre über Kumys -
Kur liegt jeder Sendung bei.

Wo alle Mittel erfolg
los , mache « »an vertrauen »
voll den letzten Versuch mit
H »II »» x8

An- und Verkauf
» 0»

Anlehens - Loosen ,
Staatspapieren rc.

Einlösung von Coupons ,
kesorAUllZ von IN038808

«I . illlüAsIien
im In - und Anslandc ,

sowie alle das Bankfach betref¬
fende Aufträge cffcctuirt prompt

und billigst das Bankhaus

A . Molling,
II « , tt » HM .Z

Friedrichstraße 180 .

Ausschuß - Taffen
uoii seinstem Porzellan

sehr billig bei

Ash . de Harde.
Hiesigen geräucherten

pr . Kilo 50 Pfg .

Iah . de Harde .
Geräucherte

Norkler-8chinken
5 Kiso schwer,

per * r Kilo 50

Zsh . de Harde .

Meyershof .
Sonntag , den 13 . Juli :

Zarten -Loncert
und

Ball für Je - ermamr ,
wozu fremidlichst einladet

I . F . Lücke» .

L. Frank ,
Berme . ^

hält sein H» I»« < « Ar « pI » l8tI » « 8
Hlvllv , bestens empfohlen .

Reisekosten werden vergütet .
bibsu erseliiöu in moiuem Verlnire :

Aelirrselig .
llür 8oprnn oder Z' eiior

mi OiAvierlleFieitmiA
eowponirt von

turl No dm .
Op. 251 . 1 . 50 .

Dieses neueste Dieck ckos deiivbteu
OompOnisten tllirl Oollin >vurcke in
öerlin uiict Oöln von reuoinmirten
Ländern vorKetrnAen null stets mit
stürmisclieni Vpplmis begriisst null «in capo
verlangt .

P . I . Toilger in Löst» n . DIi .

8 ^

ZI «
S ° L
» FZ

ZA

r
-kl

Z ^

8 ^

s
N ^

s

E ifenbahn-Fahrplan.
Richtung Nordenhamm -Hnde .

Stationm .
'. Mrgs . l Vorm .IRbds
IP .-Z . lG . - Z .lP .-Z .

Nordenhamm Abjahrt 5 30 11 42 6 13
Großensiel „ 5 38 11 50 620
Kleiuciisicl 5 46 , 12 — 6 30
Rodenkirchen ,, 6 Ü 12 15 6 45
Golzwarden ,, 3 24 12 35 ' "

7s 5 -

Brate j
Anknnst 6 33 12 45 746

'

Abfahrt 6 45 12 57 7 26 ,
Hamniclivarden 6 55 1 05 735
Elsficlh 7 5 1 20 745
Berne „ 7 20 1 30 8 !- ^
Neuenkoop „ 7 29 1 40 810 1
Hude Ankunft 7 !38 1 50 8fi9

Richtung Hude - Nordenhamm .

Stationcn . !Mrgs . . V! achm , Abds .
l 's . 'P --Z - l P . -Z. l P--

Hude Abfahrt 9 10 3 9 ,4
Neuenkoop „ 9 15 3 10 9 10
Berne „ 9 25 3 19 9 20
Elsfleth „ S 35 3 30 9 35
Hanimelwarden „ 9 45 8 40 9 45

Brake §
Ankunft 10 — 3 53 9 57
Abfahrt 10 8 4 3 10 7

Golzwarden . 10 15 4 10 10 15
Rodenkirchen 10 35 4 30 10 35
Kleine »siel „ 10 50 4 45 10 50
Großensiel „ Ist 5 5 — 11 —
Nordenhamm Ankuiist 1111 5 6 11 10

Pafsagierfahrt
aus der Anlermeser .

Von Bremen nach Bremerhaven 6 Uhr Morgens
und 3 Uhr Nachmittags .

Von Bremerhaven nach Bremen 6 Uhr Morgens
und 3 Uhr Nachmittags .

An Sonntagen jedoch aon Bremen patt um
6 Uhr , um 7 Uhr Morgens

Dampf - Fähre
zwischen

Nordenhamm und Geestemünde .

Abfahrt von Nordenhamm:
7 Uhr 30 Mm . Morg . , 1t Uhr 45 Min . Vorm .,

5 Uhr 40 Min . Nachm .
Ankunft in Geestemünde:

8 Uhr 15 Mi » . Morg . , 12 Uhr 30 Min . Nachm -,
6 Uhr 35 Min . Abends .

Abfahrt von Geestemünde:
10 Uhr 30 Min . Vorn, . , 4 Uhr 30 Min . Nachm .,

7 Uhr 10 Min . Abends .
Ankunft in Nordenhamm:

11 Uhr 15 Mi » . Vorm . , 5 Uhr 15 Min . Nachm ,
7 Uhr 55 Min . Abends .
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